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Mit dem vorliegenden Buch haben wir den Versuch ge-
wagt, das weite Gebiet der Silberbearbeitung in einem
Band darzustellen. Für den kleinen Berufsstand der Silber-
schmiede in der Schweiz wurde erstmals ein Modelllehr-
gang erarbeitet, um den Fortbestand dieses sehr speziellen
und interessanten Berufes zu sichern.

Auch unseren Branchenkolleginnen und -kollegen sowie
Personen aus verwandten Berufen – aber auch Laien und
Autodidakten – soll dieses Buch den Zugang zu diesem
vielseitigen Kunsthandwerk ermöglichen.

Nach erfolgten Klärungen zu den Arbeitsabläufen, Begriffen
und dem tradierten Vorgehen in verschiedenen Silber-
schmiedebetrieben entwickelte sich die Rohstruktur des
Modelllehrgangs. Er ist in vier Teile gegliedert: Einführung,
Grundlagen, Arbeitstechniken und Anhang. Durch die
Gliederung der einzelnen Teile sowie durch die Gestaltung
der Doppelseiten mit Raum für Notizen, Skizzen und
Ergänzungen soll er zum persönlichen Arbeitsinstrument
und zum individuellen Nachschlagewerk werden.

Dieses Handbuch ist für die eigentliche Berufsausbildung
unerlässlich. Den Lehrenden dient es als Grundlage und
Übersicht für die zu vermittelnden Inhalte. Den Lernenden
gibt es Einblick in das Berufsfeld und dessen handwerklich-
technische Verfahren und Prozesse.

Diese Verfahren bilden die Basis für eigene gestalterische
Umsetzungen. Bewusst haben wir verzichtet, Beispiele und
konkrete Produkte/Projekte darzustellen. Diese müssen
individuell nach dem Stand der Ausbildung und den Fähig-
keiten sowie den inhaltlichen Anliegen entwickelt werden.

Im Wissen, dass ein Lehrmittel nie abschliessend verfasst
werden kann, hoffen wir, dass dieses Werk die gestellten
Anforderungen in den Lehrbetrieben einlöst und auch
weiteren Interessierten den Zugang zu dieser vielseitigen
Tätigkeit öffnet.

Hermatswil, im Frühling 2004 - IG Silber - Georges Wyss
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Am 13. Mai 2004 fand die Buchvernissage zur ersten
Auflage von «silberschmieden» statt.

Ein Werk, mit kleiner Auflage von 1500 Exemplaren,
gedacht für das Berufsfeld des Silberschmiedens, speziell
für die Auszubildenden, aber auch für verwandte Berufe,
Laien und Autodidakten.
Nach nur vier Jahren war diese Auflage bereits ausverkauft.
Eine Überraschung und Freude zugleich.

Die nun vorliegende zweite, überarbeitete und ergänzte
Auflage soll weiterhin allen Interessierten den Zugang zur
Silberbearbeitung ermöglichen und so dazu beitragen, dass
diese sehr spezielle Tätigkeit auch in Zukunft vermittelt
wird und ausgeführt werden kann.

Herzlichen Dank allen, welche an der Überarbeitung
mitgewirkt haben, speziell Ruth Reisert-Hafner, Peter
Widmer und Georg Engeli.

Hermatswil, im Sommer 2008 – Georges Wyss
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272

3.6.2.4 • Kitten kalt274274
274

3.6.2.5 • Kleben276276
276

3.6.2.6 • Fassen280280
280

3.6.2.7 • Fügen mit Wärmeisolation282282
282
285
285

Wärmebehandlung 3.7 285285
285
285

3.7.1 • Glühen von NE-Metallen286286
286

3.7.2 • Glühen von Stahl,288288
288

Härten und Anlassen288288288
288
291
291

Oberflächenbehandlung 3.8 291291
291
291

3.8.1 • Abhämmern292292
292

3.8.2 • Steinen (Bimsen)294294
294

3.8.3 • Schleifen mit Schmirgel296296
296

3.8.4 • Schleifen mit Bimspulver298298
298

3.8.5 • Polieren300300
300

3.8.6 • Abbeizen und Weisssieden302302
302

3.8.7 • Kratzen304304
304

3.8.8 • Mattieren306306
306

3.8.9 • Gravieren308308
308

3.8.10 • Ätzen310310
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ARBEITS-
TECHNIKEN

Inhalt Seite A B C Techniken
312
312

3.8.11 • Galvanotechnik312312
312

3.8.12 • Färben/Sulfieren (Patinieren)316316
316

3.8.13 • Tauschieren318318
318

3.8.14 • Niellieren (Tula)320320
320

3.8.15 • Granulieren322322
322

3.8.16 • Emaillieren324324
324

3.8.17 • Oberflächenqualitäten326326
326
328
328
330
330
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ARBEITSVOR-
BEREITUNG

3.1 Arbeitsvorbereitung

3 Arbeitstechniken

Definition Richtziele

Theoretische und praktische
Vorbereitungen zum eigentlichen
Arbeitsprozess.

Die/der Lernende soll die Arbeit so vorbereiten können,
dass die technische Herstellung planmässig und effizient
vorgenommen werden kann.

Inhalt Seite A B C Techniken
85
85

Arbeitsvorbereitung 3.1 8989
89
89

3.1.1 Berechnungen und Konstruktionen9191
92
92

3.1.1.1 • Flächenberechnungen9494
98

3.1.1.2 • Volumen, Zargen und Gewichte100100
100

3.1.1.3 • Zuschnitte zum Aufziehen110110
110

3.1.1.4 • Zuschnitte für Zargen112112
- 112

3.1.1.5 • Zuschnitte zum Schmieden,116116
116

Walzen und Ziehen116116116
116
116

3.1.2 • Arbeitsablauf, Material- und120120
120

Zeitaufwand120120120
120
120

3.1.3 • Vorbereitungen am Werkstoff122122
122
122

3.1.4 • Herstellung von Schablonen124124
124
124

3.1.5 • Einspannen, Fixieren, Binden126126
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3.1.1 Berechnungen und
Konstruktionen

3.1 Arbeitsvorbereitung
3 Arbeitstechniken
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BERECHNUNGEN
UND
KONSTRUKTIONEN

Inhalt Seite A B C Techniken
89
89

Berechnungen und 3.1.1 91
Konstruktionen 92

92
3.1.1.1 • Flächenberechnungen9494

98
3.1.1.2 • Volumen, Zargen und Gewichte100100

100
3.1.1.3 • Zuschnitte zum Aufziehen110110

110
3.1.1.4 • Zuschnitte für Zargen112112

- 112
3.1.1.5 • Zuschnitte zum Schmieden,116116

116
Walzen und Ziehen116116116

116
116

3.1.2 • Arbeitsablauf, Material- und120120
120

Zeitaufwand120120120
120
120

3.1.3 • Vorbereitungen am Werkstoff122122
122
122

3.1.4 • Herstellung von Schablonen124124
124
124

3.1.5 • Einspannen, Fixieren, Binden126126



92

Vorgehensweise kennen Zur Berechnung von Flächen, Volumen, Gewichten und
Zuschnitten sind Werkstücke je nach ihrer Form in geo-
metrische Körper aufzuteilen. ‡œ1  + ‡œ2

Für unregelmässige Körper kommt eine Kombination der
nachfolgend aufgeführten Berechnungen und Konstruktio-
nen zur Anwendung, soweit diese im anzufertigenden
Körper vorhanden sind.

Bei ovalen Zylindern, Kegeln oder Kegelstümpfen wird das
Mittel des oder der Kreise errechnet und die Formeln für
Zylinder-, Kegel- oder Kegelstumpfzargen angewendet.
œ3  + ‡œ4

Die Zarge (Z) ist die Mantelfläche eines Körpers, ohne
Grund- und Deckfläche. Sie errechnet sich aus der Summe
aller Seitenflächen des Körpers. œ5  + ‡œ6

Zur Berechnung der gesamten Oberfläche (O) eines
Körpers muss also die Grund- und Deckfläche zur Zarge
addiert werden. ‡œ7  + ‡œ8

Es empfiehlt sich, alle Berechnungen mit Schätzungen oder
mit bekannten Gewichten und Inhalten ähnlicher Körper
(Gegenstände) zur Kontrolle zu vergleichen.

BERECHNUNGEN
UND
KONSTRUKTIONEN

Informationsziel
Grundlegende Kenntnisse zur Berechnung und Konstruk-
tion von Flächen, Volumen, Zuschnitten und Gewichten.

Planungsziele Inhalte/Hinweise
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3.1.1 Berechnungen und
Konstruktionen

3.1 Arbeitsvorbereitung
3 Arbeitstechniken
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Abbildungen Skizzen/Notizen

‡œ1 ‡œ5

‡œ2 ‡œ6

‡œ3 ‡œ7

‡œ4 ‡œ8



94

Informationsziel
Flächen anzufertigender Werkstücke berechnen.

Planungsziele Inhalte/Hinweise

Verschiedene Flächen berechnen Darstellungsformen, Abkürzungen und Berechnungshinweise:

• Längen (kleingeschrieben)
‡œ1
a, b, c:  Seitenlängen

œ2

h: Höhe (rechtwinkling zu einer Seite gemessen)
m: Mittellinie (zwischen ungleich langen, parallelen Seiten)

œ3

r: Radius eines Kreises
R: äusserer Radius eines Kreisrings
d: Durchmesser eines Kreises (d = 2¥r)
D: äusserer Durchmesser eines Kreisrings

u: Umfang ‡œ4

B, b: Bogenmass ‡œ5

e: Eckmass (Diagonale eines Rechtecks bzw. Quadrats) ‡œ6

• Flächen (grossgeschrieben)
A: Fläche

• Zahl Pi: ¡ = 3,142    ¡/2 = 1,571    ¡/4 = 0,785

Berechnung von ovalen Flächen Bei ovalen Zylindern, Kegeln oder Kegelstümpfen wird das
Mittel des oder der Kreise errechnet und die Formeln der
Kreiszylinder-, Kreiskegel- und Kreiskegelstumpf-Mäntel
angewendet.

Berechnung von komplexen Flächen ‡Zur Berechnung sind Werkstücke je nach ihrer Form in
geometrische Teilflächen aufzuteilen. œ7

Alle Berechnungen sollten mit Schätzungen ähnlicher
Flächen zur Kontrolle verglichen werden. œ8

FLÄCHEN-
BERECHNUNGEN
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3.1.1.1 Flächenberechnungen

3.1.1 Berechnungen/Konstruktionen
3.1 Arbeitsvorbereitung
3 Arbeitstechniken

Abbildungen Skizzen/Notizen
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